
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Anti-Rassismus-Workshop mit Phoenix E.V.

Rhythmes-of-Resistance Freiburg 25-26-27.11.2016

Innerhalb von Europas Grenzen nehmen wir zunehmend rassistische Politiken, Diskurse und Einstellungen zu
Migration und Flucht wahr, auch in Freiburg. Im alltäglichen Umgang mit People-of-Color kommen leider oft
tiefliegende rassistische Verhalts- und Sichtweisen zum Vorschein, oder wir werden mit eigenen rassistischen
Stereotypen konfrontiert, ohne zu wisssen, wie damit umzugehen.

Phoenix ist ein Verein, der ursprünglich von People-of-Color gegründet wurde.  Ziel dieses  Workshops ist eine
Anti-Rassismus-Sensibilisierung für Weiße. Die Teilnehmer*innen lernen, eigenes  Denken und Handeln
differenzierter zu reflektieren, im täglichen Umgang, zum Beispiel mit Kommiliton*innen, oder im Umfeld unseres
Engagements. Auch soll die Befähigung, Verantwortung für unsere privilegierte Position als Weiße zu übernehmen,
um damit zum Abbau von globalen Ugleichheitsstrukturen beizutragen, vermittelt werden. Dadurch werden
vorurteilsbewusste Begegnungen auf Augenhöhe mit Menschen aus dem globalen Süden und eine reflektierte
Zusammenarbeit mit diesen möglich. Es werden Handwerkszeug, Taktiken und Strategien zum aktiven Vorgehen
gegen Rassismus vermittelt, ohne dabei rassistische Strukturen und Mechanismen ungewollt zu reproduzieren. 

Der Teilnahmebeitrag ist bewusst niedrig gehalten, um möglichst vielen Menschen die Teilnahme an dem Training zu
ermöglichen, die Teilnehmerzahl ist auf 18 begrenzt.

KOSTEN
Referent*innenhonorar, 2 Referent*innen, 16h                                       1200 Euro
Fahrkosten                                                        
(2 Referent_innen, DB von Duisburg/Mühlheim nach FR und zurück)     347 Euro
Unterkunft Referent*innen                                                                        240 Euro
Verpflegung Referenz*innen u. Teilnehmer_innen 2 Tage                       600 Euro
Sach- und Materialkosten                                                                             50 Euro
_____________________________________________________________________________________________
Insgesamt Kosten                                                          2437 Euro

Finanzierung
Teilnahmebeitrag 15 Euro (x 18)                   270 Euro
SEZ                                                               400 Euro
Fernsicht                                                       450 Euro
Lush-Stiftung                                                  300 Euro 
Stura                                                              1000 Euro beantragt

1000 Euro 04.11.2016


